
Bei der Gesundheitsministerkonferenz im letzten Jahr haben 

die Gesundheitsminister*innen den demonstrierenden Be-

schäftigten erklärt: »Wir haben verstanden.« Endlich sollte 

die dramatische Personalnot in Kliniken und Pflegeinrich-

tungen angegangen werden. Gut so! Die vielen Aktionen 

und Proteste der Beschäftigten mit ihrer Gewerkschaft  

ver.di haben Wirkung gezeigt. Die Verantwortlichen können 

die Probleme nicht länger ignorieren. Seither ist einiges in 

Bewegung gekommen. Doch wir sind noch nicht am Ziel. 

Deshalb machen wir weiter Druck.

Die Bundesregierung hat etliche Gesetze und Verord-

nungen auf den Weg gebracht. Doch nicht alle gehen in die 

richtige Richtung. Die sogenannten Pflegepersonalunter-

grenzen legitimieren den Pflegenotstand, statt für eine gute 

Pflege zu sorgen. Die Refinanzierung zusätzlicher Pflege-

stellen und Tariferhöhungen im Krankenhaus sind hingegen 

wichtige Erfolge. Damit die Entlastung endlich bei den 

Beschäftigten ankommt, bleiben wir dran: Bedarfsgerechte 

und bundesweit verbindliche Personalvorgaben sind für die 

Altenpflege und die Krankenhäuser notwendig. Auch um 

die Reha muss sich die Politik endlich kümmern. Und was 

im Gemeinsamen Bundesausschuss zu neuen Personalstan-

dards für die Psychiatrie herauskommt, steht in den Ster-

nen. ver.di fordert eine Psych-PV plus. 

Für eine gute Versorgung braucht es genug Personal, gu-

te Arbeitsbedingungen und gute Löhne. Dafür stehen wir ein.

Demonstration zur

Gesundheitsministerkonferenz 

5. Juni 2019 in Leipzig

Aufruf

Kommt und protestiert bei der Konferenz der 
Gesundheitsminister*innen am 5. Juni 2019 in Leipzig. 
Gemeinsam machen wir klar: Wir wollen wirksame 
und nachhaltige Lösungen für das gesamte Gesund-

heitswesen und alle Beschäftigtengruppen!

11:00 Uhr  Auftaktkundgebung    

  gegenüber dem Leipziger Hauptbahnhof 

11:15 Uhr  Demonstration über den Leipziger Ring

12:15-  Kundgebung 

14:45 Uhr  Reichsstraße / Salzgäßchen nahe dem  

  Konferenzort (Steigenberger Hotel) 

Es gibt Aktionen und Redebeiträge von Kolleg*innen ver-

schiedener Berufsgruppen und Arbeitsfeldern des Gesund-

heitswesens, die Übergabe des »Olympischen Briefes« sowie 

von Rezepten für das Gesundheitswesen an den Bundes- 

gesundheitsminister. 

Beschäftigte und Auszubildende aus Altenpflege, 

Krankenhäusern, Psychiatrie und Reha demonstrieren 

gemeinsam – auf nach Leipzig!
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Organisiert euch jetzt  

euer Frei & eure Anreise.

Bringt Fahnen, Trans-

parente, Schilder mit. 

Zeigt, aus welcher  

Einrichtung ihr kommt. 

 mitgliedwerden.verdi.de

Informationen zur Anreise erhaltet ihr  
in eurem ver.di-Bezirk.
Weitere Informationen: gmk2019.verdi.de


